
Vermögensauseinandersetzung bei
Trennung und Scheidung

Schulz / Hauß

7. Auflage 2022
ISBN 978-3-406-75457-9
C.H.BECK

https://www.beck-shop.de/vermoegensauseinandersetzung/product/30879831?utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_30879831&campaign=pdf/30879831


Vermögensauseinandersetzung
bei Trennung und Scheidung

von

Dr. Werner Schulz
Leitender Richter

am Familiengericht München a. D.

und

Jörn Hauß
Rechtsanwalt und

Fachanwalt für Familienrecht

7. Auflage 2022



www.beck.de

ISBN 978 3 406 75457 9

© 2022 Verlag C.H. Beck oHG
Wilhelmstraße 9, 80801 München

Druck und Bindung: Westermann Druck Zwickau GmbH
Crimmitschauer Straße 43, 08058 Zwickau

Satz: Jung Crossmedia Publishing GmbH
Gewerbestraße 17, 35633 Lahnau

Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem Papier
(hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff )



Vorwort

Meistens hat, wenn zwei sich scheiden,
einer etwas mehr zu leiden.

Wilhelm Busch hat sicherlich recht. Es heißt aber auch: Geteiltes Leid ist halbes Leid.
Mit unserem Buch wollen wir versuchen, auf dem Gebiet der Vermögensauseinanderset-
zung bei Trennung und Scheidung einen paritätischen Ausgleich zu erreichen. Paritätisch
soll natürlich nicht heißen, dass beide Ehegatten gleichermaßen leiden. Wir möchten
vielmehr dazu beitragen, dass die ehemaligen Partnerinnen und Partner gleichberechtigt
eine faire und sachgerechte Regelung finden können.
Die häufigste Streitfrage – „was ist wieviel wert“ – beantwortet das umfangreiche Ver-

mögensregister von Abfindung bis Zuwendung. Ergänzt haben wir Aktien und Aktien-
optionen um Phantomaktien. Eingehend erörtert wurde die geänderte Rechtsprechung
des BGH zu Nießbrauch undWohnrecht. Völlig neu haben wir Grundstücksübertragun-
gen – zumeist von Eltern an ihr Kind –mit Rückfall bei Verkauf des Grundstücks bewer-
tet. Eine sachgerechte Lösung ist hier nur zu erreichen, wenn der Wertzuwachs im End-
vermögen durch die abnehmende Lebenserwartung der Eltern in gleicher Höhe dem
Anfangsvermögen zugerechnet wird. Die Rückfallklausel kann dann völlig unberücksich-
tigt bleiben. Der bisher vernachlässigte vorzeitige Zugewinnausgleich wurde erheblich
ausgeweitet und sollte auch in der Praxis größere Bedeutung erlangen.
In Kapitel 11 haben wir Tabellen und Berechnungshilfen aufgeführt: zur Indexierung,

zumVorversterbensrisiko, Sterbetafeln, Ab- und Aufzinsungsfaktoren, Barwert vonUnter-
haltsabfindungen, Kapitalwert lebenslanger Nutzung oder Leistung jeweils mit Beispiels-
fällen und Erläuterungen.

München/Augsburg im Januar 2022

Dr. Werner Schulz Jörn Hauß
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